
 

Essstörungen – 
Phänomen unserer Wohlstandsgesellschaft 

oder ein Krankheitsbild von vielen? 
 
 

 

Was passiert in einem Menschen, der unter einer 

Essstörung leidet? Wann sprechen wir von einer 

Essstörung, die weitab unserer Deutung eine ernst zu 

nehmende psychische Erkrankung ist? Ist eine 

Essstörung eine Modekrankheit und Erscheinung 

unserer heutigen Zeit? Wie schaffen wir es, dass eine 

realistische Körperwahrnehmung, Gesundheit und ein 

gutes Körpergefühl wieder zurückkehren? 

 

Die Referentin geht zahlreichen offenen Fragen auf 

den Grund, erklärt das vielfältige Krankheitsbild und 

therapeutische Ansätze und erläutert Möglichkeiten 

der Vorbeugung. 

 

Zeit: Mittwoch, 28. März 2012, 19.30 Uhr 
Referentin: Angelika Hörmann, Innsbruck 

Ort: Abfaltersbach- Hauptschule/Medienraum 
 

Das Katholische Bildungswerk Abfaltersbach und das Bildungshaus Osttirol laden 
herzlich ein.  
 
Regiebeitrag erbeten. 
 

 


